Politische Ordnung in Frankreich
Die Gewaltenteilung
Exekutive
-doppelköpfige Exekutive
Aufteilung der Macht zwischen Präsident und der Republik
Präsident: Vorsitzender des Ministerrats, Oberbefehlshaber der Streitkräfte, Macht über Einsatz der Nuklearwaffen. Möglichkeit der Initiierung einer Nationalverfassung
Regierung: Kopf der Regierung Premierminister. Besteht noch aus Ministern
Legislative
-besteht aus 2 Kammern:
Nationalversammlung (Assemblée nationale, unmittelbar gewählt) und Senat (mittelbar gewählt)
· Erarbeiten Gesetze
· Kontrollieren Gesetze
· Verabschieden Gesetze
· Nicht gleichberechtigt -> im Falle von Ungleichheit entscheidet Nationalversammlung.
· Senat hat Vetorecht für Verfassungsänderungen
· Präsident kann Gesetzesentwurf an das Parlament zurückverweisen, aber nur einmal (sehr selten, erst 2 mal)
Judikative
gemäß Artikel 66, eine „Hüterin der persönlichen Freiheit“
· Gerichte 
Parteien
	Extrem Links
	Links
	Mitte
	Rechts
	Extrem Rechts

	Ligue communiste révolutionnaire (LCR)
	Parti Socialiste (PS)
	Mouvement démocrate 
	Union pour mouvement populaire (UMP)
	Front National

	Lutte Ouvrière (LO)
	Parti communiste français (PCF)
	Alternative libérale
	Nouveau Centre (PSLE)
	Mouvement national républicain

	Parti des Travailleurs
	Parti radical de gauche (PRG)
	
	Mouvement pur la France (MPF)
	

	
	Les Verts
	
	Rassemblement pur la France
	

	
	Mouvement républicain et citoyen(MRC)
	
	
	



Wichtigste: 	Parti Socialiste (186 Sitze)
		Union pour Mouvement populaire (313 Sitze)
Dezentralisierung
Seit 1982 in 26 Regionen und 100 Departements aufgeteilt. Werden von einem Präfekt regiert.
